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Das Leben des C.S. Lewis – Zeittafel

1898  geboren am 29. November in Belfast, Irland

1905  Die Familie zieht nach Little Lea.

1908   Im August stirbt die Mutter an Krebs.     
 Im September wird Lewis ins Internat     
 nach Wynyard House in England geschickt.

1910  Rückkehr nach Irland. Schulbesuch im nahe 
  gelegenen Campbell College

1911  Zurück nach England ins Internat der     
  Cherbourg School in Malvern

1913  Wechsel ins Malvern College, genannt „The Coll“.

1914  Beginn des Privatunterrichts bei William Kirkpatrick, 
  einem Freund der Familie. Ausbruch des Ersten Weltkriegs.

1916 Lewis entdeckt das Buch „Phantastes“ seines späteren Vorbilds 
George MacDonald. Er besteht die Stipendiatsprüfung für Ox-
ford und wird vom University College angenommen.

1917  Meldet sich als Freiwilliger bei der englischen Armee. 
  Lernt Paddy Moore und dessen Mutter, Mrs Janie Moore 
   kennen. Wird nach Frankreich an die Front geschickt.

1918  Im März Verwundung an Arm, Gesicht und Bein. Zur Genesung 
  nach Hause geschickt. Am 11. November wird der Waffenstill
  stand unterzeichnet.

1919  Unter dem Pseudonym Clive Hamilton erscheint sein erstes 
  Werk „Spirits in Bondage“. Zieht mit Mrs Moore und deren 
  Tochter Maureen zusammen und setzt sein Studium in Oxford 
  fort.

1925  Erhält eine Fellowship für englische Sprache am Magdelen 
  College in Oxford. Erste Begegnung mit J.R.R. Tolkien
1926  Veröffentlichung von „Dymer“ unter dem Pseudonym Clive 
  Hamilton.

1929  Beginn der erneuten Zuwendung zum Christentum, ein 
  Wendepunkt in Lewis’ Leben. Tod des Vaters im September.
1933  Veröffentlichung von „A Pilgrim’s Regress“.

1935  Begegnung mit Charles Williams.

1936  Veröffentlichung von „The Allegory of Love“.
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1938   Veröffentlichung von „Out of the Silent Planet“.

1939  Tritt den „Inklings“ bei. Veröffentlichung von „Rehabilitions and 
  Other Essays“ und „The Personal Heresy“. Ausbruch des Zweiten 
  Weltkriegs.

1940  Veröffentlichung von The Problem of Pain

1941  Beginn der ungemein populären Vortragsreihe bei Radio BBC.   

  Mithilfe bei der Gründung „Socratic Club“ in Oxford. 

1942  Veröffentlichung von „The Screwtape Letters”, „A Preface to 

  Paradise Lost” und „Broadcast Talks”.

1943  Veröffentlichung von „Christian Behaviour“, „Perelandra“ und „The 

  Abolition of Man“.

1944  Veröffentlichung von „Beyond Personality“.

1945  Ende des Zweiten Weltkriegs. Tod von Charles Williams. Lewis 

  veröffentlicht „That Hideous Strength“ und „Die große Schei

  dung“.

1947  Veröffentlichung von „Mircacles“.

1949  Veröffentlichung von „Transpositon and Other Adresses“.

1950  Erster Brief von Joy Davidman. 

Veröffentlichung von „The Lion, the Witch and the Wardrobe“.

1951  Im Januar Tod von Mrs Moore. 

Veröffentlichung von „Prince Caspian“.

1952  Veröffentlichung von „Mere Christianity and The Voyage    

           of the Dawntreader”. Joy verbringt die Weihnachtstage in   

           „The Kilns“.
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1953  Veröffentlichung von „The Silver Chair“. 

Scheidung von Joy und William Gresham. Joy übersiedelt mit 

David und Douglas nach England.

1954  Veröffentlichung von “The Horse and his Boy” und “English 

  Literature in the Sixteenth Century Excluding Drama”.

1955  Erhält eine Professur für Literatur des Mittelalters und der 

  Renaissance am Magdalene College in Cambridge. 

  Veröffentlichung von „The Magician’s Nephew“ und „Surprised 

  by Joy“.

1956  Am 23. April Ziviltrauung mit Joy Davidman auf dem Oxforder 

  Standesamt.  Veröffentlichung von „The Last Battle“ und „Till 

  We Have Faces“. Bei Joy wird Krebs festgestellt.

1957  Am 21. März kirchliche Trauung in Wingfi eld Hospital. Joys 

  Zustand beginnt sich zu verbessern. 

1958  Hochzeitsreise mit Joy nach Wales und Irland. Veröffentlichung  

  von „Refl ections of the Psalms“.

1959  Joys Zustand verschlimmert sich. Der Krebs breitet sich immer 

  rascher aus. 

1960  Gemeinsame Reise nach Griechenland. Joy stirb am 13. Juli. 

  Veröffentlichung von “The Four Loves”, “Studies in Word and 

  The World’s Last Night” and Other Essays.

1961  Veröffentlichung von „A Grief Observed“ und „An Experiment in  

  Criticism“.

1962  Veröffentlichung von “They Asked for a Paper: Papers and 

  Addresses”.

1963  Am 22. November, dem Tag, an dem Präsident Kennedy ermor

  det wird und Aldous Huxley stirbt, stirbt Lewis in „The Kilns“.

1964  Posthume Veröffentlichung von „Letters to Malcom: Chiefl y on

  Prayer“.
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